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- Positive Auswirkungen des FAG (ca. 110.000 € besser als geplant)

- Gewerbesteueraufkommen leicht über Planansatz (hauptsächlich durch Nachzahlungen aus 

Vorjahren)

- Geringere Personalaufwendungen

- Geringere Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen und für sonstige Aufwendungen 

- Keine signifikante Mehrbelastung bei Bewirtschaftungskosten

- Höhere Abschreibungen aufgrund diverser größerer Niederschlagungen

- Inflation bei Unterhaltungsmaßnahmen, Beschaffungen und Dienstleistungen schon spürbar, aber 

noch im Plan

Derzeitige Prognose des ordentlichen Ergebnisses: ca. 2.500.000 € (geplant -715.700 €)

Abweichungen Prognose zu Planansätzen 2022
-

Ergebnishaushalt



 Prognose aktuelle Steuerschätzung: Abweichungen durch FAG im Finanzplanungszeitraum 

2023 - 2026: + ca. 5.600.000 €

 Aber Vorsicht Inflation!!!!!  Aktuelle Inflation höher als erwartete Mehrerträge

 Erwartung größerer Auswirkung der Inflation im Bereich der Unterhaltungsaufwendungen

 Kostensteigerungen im Dienstleistungssektor (z.B. Erhöhung Mindestlohn Reinigungssektor)

 Langfristig deutlich höhere Energie- und Bewirtschaftungskosten zu erwarten.

 Höhere Personalaufwendungen durch Anpassung von Dienst- und Versorgungsbezügen, 

neuen Tarifvertrag im Sozial- und Erziehungsdienst und Tarifverhandlungen TVöD in 2023 

(derzeitige Tarifforderung + 10,5 %)

Ausblick 2023 ff


